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VORWORT

PEFC/06-38-329

PEFC-zertifiziert

Dieses Produkt
stammt aus
nachhaltig
bewirtschafteten
Wäldern und
kontrollierten Quellen

www.pefc.atDas staatliche Gütezeichen für eine
familienfreundliche Personalpolitik.

Wir sind ein 
familienfreundlicher 

Arbeitgeber!

seit 2024
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Alina Haberl
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Offene Stellen

Die Lehre ist bei uns nicht nur irgend-

ein Teil des Unternehmens – sie ist un-

ser Herzstück! Denn wenn 

wir uns ehrlich sind: 

Ohne die Jugend 

von heute gäbe 

es morgen kei-

ne Fachkräfte. 

Statt über den 

Fachkräfteman­

gel nur zu reden, 

packen wir’s an 

und bilden unsere 

Profis der Zukunft 

einfach selbst aus.

WILLKOMMENSWOCHE

Damit der Start ins Berufsleben nicht wie 

ein Sprung ins kalte Wasser ist, haben wir 

die Gottwald Lehrlings-Willkommens-

woche ins Leben gerufen. 

Hier gibt’s alles für unsere neuen Lehr­

linge: Vom Kennenlernen der neuen 

Kolleg:innen über Einblicke in den 

Arbeitsalltag bis hin zu Teambuilding, 

Persönlichkeitsschulungen und Werk-

zeugkunde. Ein bisschen Spaß darf na­

türlich auch nicht fehlen: Am Ende der 

Woche heißt es traditionell für alle Lehr­

linge vom 1. bis zum 4. Lehrjahr: Helm 

auf, Gas geben, Kart fahren! Adrenalin 

inklusive und eine große Portion Team­

geist obendrauf.

TAG DER LEHRE

Heuer möchten wir zusätzlich einen 

neuen Weg gehen: Zum ers-

ten Mal öffnen wir beim 

„Tag der Elektrotech-

nik-Lehre“ unsere 

Türen für alle inter­

essierten Jugend­

lichen und ihre El­

tern. 

Ihr fragt euch, wer 

euch in den nächsten 

Jahren begleitet, wie wir 

arbeiten und ob die Aus­

bildung bei uns wirklich top ist? 

Dann kommt vorbei und findet es heraus! 

Ihr bekommt nicht nur Antworten auf 

eure Fragen, sondern könnt auch hin-

ter die Kulissen blicken, unser Team 

kennenlernen und echte Einblicke ins 

Lehrlingsleben bekommen. 

UNSER VERSPRECHEN

Wir zeigen euch, warum eine Lehre bei 

uns nicht nur ein Beruf, sondern ein 

richtig guter Start in die Zukunft ist – 

versprochen!

Alina Haberl  

Lehrlingsbeauftragte
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GOTTWALD FAMILIENFEST
WENN DAS FIRMENGELÄNDE ZUR SPIELWIESE WIRD
Ende August ging unser Familienfest in die zweite Runde und war auch heuer wie­

der ein Volltreffer! Bastelstationen, Hüpfburg, Candybar und Grillwürsterl im 

Kinderformat (aber dafür in Massen) sorgten für Stimmung. Kurz gesagt: Hier wur­

de gehüpft, gebastelt und gegrillt, bis selbst der Spaß eine Pause brauchte.

Lehrlingsausflug zur Fa. ERA Sommerfest Parndorf

Sommerspiele Melk

www.gottwald.at | 3 NEWS



BAUZEIT

03/24 – 06/25

FLÄCHE

ca. 3.500 m2

LEISTUNGSBESCHREIBUNG

- �Niederspannungs­

hauptverteiler 

- �Kabel und Leitungen

- �Rohr- und Tragsysteme

- �Schalt- und Steckgeräte

- �LED-Beleuchtung 

- Sicherheitsbeleuchtung

- Blitzschutzanlage

- Schrankenanlage

- Antennenanlage

- EDV-Verkabelung

- Elektroakustische Anlage

- Zutrittskontrolle 

- Brandmeldeanlage

- KNX/EIB

- �Schnittstelle  

(M-Bus, MP-Bus, DALI)   

PROJEKTMITWIRKENDE MITARBEITER

- Teamleiter:

Thallauer Lukas

- �Projektleiter:  

Kummer Philipp

- �Techniker Innendienst/

Technischer Zeichner: 

Kaya Eren

- �Obermonteur:  

Reiter Peter

- �Monteure:  

Hiemetzberger Florian, 

Kaiser Harald

- �Lehrlinge:  

Siedl Michael, Idinger Elias

Korneuburg bekommt eine neue Feuerwehrzentrale – 

modern, nachhaltig und auf die Zukunft ausgerichtet. Das 

bestehende Gebäude entsprach nach Jahrzehnten inten­

siver Nutzung nicht mehr den Anforderungen einer zeit­

gemäßen Feuerwehr. Auf rund 3.500 m² entstanden daher 

ein hochmodernes Feuerwehrhaus, eine Fahrzeughalle 

sowie eine KAT-Halle für Material und Einsatzgeräte. 

Besonderes Augenmerk wurde auf Nachhaltigkeit gelegt: 

Ein Gründach verbessert das Stadtklima und unterstützt 

die geplante Photovoltaikanlage, die das neue Gebäude 

weitgehend energieautark macht.

Wir durften dieses zukunftsweisende Projekt mit umfas­

sender elektrotechnischer Infrastruktur begleiten. Von 

der Stromversorgung über moderne Beleuchtung und 

Sicherheitsanlagen bis hin zu vernetzter Gebäude-

technik haben wir die Grundlage geschaffen, damit die 

Feuerwehr Korneuburg künftig noch effizienter und ausfall­

sicherer agieren kann. 

Wir bedanken uns für das Vertrauen und wünschen vie-

le erfolgreiche und sichere Einsätze.

FREIWILLIGE FEUERWEHR KORNEUBURG
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PFLEGE- & BETREUUNGSZENTRUM HIMBERG

Seit 117 Jahren werden im Pflege- und Betreuungszentrum 

Himberg ältere Menschen betreut und gepflegt. Das Land 

Niederösterreich investierte nun in den Neu- und Ausbau 

des PBZ. Es entstand daraus ein modernes, barrierefreies 

Haus, das in drei Bauphasen – Häuser A & B, C & D und zu­

letzt Verwaltung – schrittweise neu errichtet wurde, ohne den 

laufenden Betrieb zu unterbrechen. Statt bisher 134 finden 

nun 174 Bewohner:innen in lichtdurchfluteten, zeitgemäßen 

Wohneinheiten Platz zum Leben. Ergänzt wird das Angebot 

durch psychosoziale Pflegegruppen und eine gerontopsy-

chiatrische Wohngruppe.

Wir haben bei diesem Projekt dafür gesorgt, dass das neue 

PBZ technisch vernetzt ist – von der MSR-Technik für Hei-

zungs-, Kälte- und Lüftungsanlagen über die Einzelraum-

regelung zur bedarfsgerechten Raumklimasteuerung bis 

hin zum Gebäudeleitsystem für die zentrale Steuerung 

und Visualisierung. Kurz gesagt: Wir haben die „unsichtbare 

Infrastruktur“ geschaffen, die dafür sorgt, dass alles zuverläs­

sig, energieeffizient und komfortabel funktioniert – für Bewoh­

ner:innen, Pflegepersonal und Besucher:innen gleichermaßen.

BAUZEIT

05/21 – 06/25

FLÄCHE

ca. 9.300 m2

LEISTUNGSBESCHREIBUNG

- �MSR

- �KNX/EIB

- Gebäudeleittechnik

- �Schaltschränke

- �Schnittstellen  

(M-Bus, Modbus, BACnet)

- �Monitoring

PROJEKTMITWIRKENDE MITARBEITER:INNEN

- �Projektleiter:  

Höfer Andreas

- �Techniker Innendienst/ 

Programmierer: 

Will Mario

- �Technische Zeichner: 

Höfer Andreas, Will Mario

- �Verteilerbau:  

Mayrhofer Roland

- �Obermonteur:  

Diendorfer Matthias

- �Monteure:  

Luftensteiner Ewald,  

Lahmer Gottfried

- �Lehrlinge:  

Sieberer Christine,  

Vogler Florian,  

Klaus Marcel
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22 frischgebackene Lehrlinge haben heuer bei Gott­

wald ihre Reise in die Welt der Elektrotechnik begonnen. 

Vier Jahre lang heißt es jetzt: Kabel verlegen, Steck-

dosen montieren, Verteiler anschließen und ganz 

nebenbei jede Menge Neues kennenlernen und erleben. 

Auf sie wartet ein abwechslungsreicher Mix aus Ein-

sätzen auf industriellen, gewerblichen und privaten 

Baustellen, modernem Fachwissen und einer Aus-

bildung, die durch unsere hauseigene Lehrwerk-

statt noch einmal ein ganz neues Level erreicht. 

Hier wird nicht nur theoretisches und praktisches Wis­

sen vermittelt, sondern auch an Teamgeist, Eigenver-

antwortung und handwerklichem Feinschliff ge­

arbeitet – der perfekte Start, um später selbstbewusst 

und kompetent im Beruf durchzustarten.

Damit der Einstieg nicht nur fachlich, sondern auch 

menschlich gelingt, gibt es bei Gottwald die Lehr-

lings-Willkommenswoche. Sie ist der Turbo für den 

Teamspirit: In einer Mischung aus ersten Grundlagen 

für den Berufsalltag, praxisnahen Workshops und 

gemeinsamen Erlebnissen verschwinden erste Ner­

vositäten im Nu und aus 22 Einzelnen wird eine starke 

Gemeinschaft.

RÄTSELRALLYE

Ein Highlight gleich zu Beginn: die Gottwald-Rätselral­

lye. Mit einem Rätselpass in der Hand und QR-Codes 

als Wegweiser machten sich die Lehrlinge auf den Weg 

quer durchs Firmenareal. In den verschiedensten 

Abteilungen mussten Aufgaben gelöst werden – mal 

knifflig, mal lustig, aber immer im Team.

SOCIAL MEDIA? KÖNNEN WIR!

Beim Social Media Workshop hieß es: Smartphone 

raus, Ideen rein. Vom coolen Reel bis zum witzigen 

Insta-Post wurde Content produziert, der zeigt: Elek­

trotechnik kann mehr als nur Arbeit sein.

WERKZEUG, 
SICHERHEIT & FEUERLÖSCHER

Ebenfalls fix im Programm: Werkzeugkunde, Sicher-

heitsunterweisung und Brandschutzschulung. 

Schließlich ist es gut zu wissen, wie man richtig mit 

Werkzeug umgeht, Gefahren vermeidet und für den 

Ernstfall vorbereitet ist.

SOFT SKILLS – HARTE FAKTEN

Beim Workshop zum Verhalten im Berufsleben und 

zur wertschätzenden Kommunikation wurde an den 

Soft Skills gefeilt. Denn Technik ist nur die halbe Mie­

te – wer im Team und mit Kunden überzeugt, punktet 

doppelt.

GAS GEBEN

Zum Abschluss der Woche hieß es noch einmal: Helm 

auf und Vollgas. Beim gemeinsamen Lehrlingsaus-

flug zum Kartfahren wurden nicht nur neue Best­

zeiten aufgestellt, sondern auch der Spaßfaktor in die 

Höhe getrieben.

UND JETZT?

Nach dieser Woche sind unsere Lehrlinge bestens 

vorbereitet für ihren Start ins Berufsleben!

LEHRLINGE

VON 0 AUF 230 VOLT IN FÜNF TAGEN

6 | Gottwald’s WELT #03 2025



LEHRLINGE

10. OKTOBER 2025
Wer Lust hat, die Welt der Elektrotechnik bei 

Gottwald zu entdecken, sollte sich den Tag 
der Elektrotechnik-Lehre vormerken: Hier gibt’s 
exklusive Einblicke, spannende Stationen 
und die Chance, den ersten Schritt in eine 

elektrisierende Zukunft zu machen.

Hier gehts zur Anmeldung:

www.gottwald.at | 7 www.gottwald.at | 7 



DELONGHI 
KAFFEE- 
VOLLAUTOMAT

151242GW 

- Type: ECAM220.30.SB

- �Füllmenge  

Bohnenbehälter: 250 g

- �Geeignet für Kaffeebohnen 

als auch gemahlenen Kaffee

- �Vollautomatisches Spül- 

und Entkalkungsprogramm

MIELE 
KAFFEE- 
VOLLAUTOMAT

129092GW 

- �Type: CM 5410

- �Fassungsvermögen 

Bohnenbehälter: 200 g

- �OneTouch for Two

- �Besonders leises Mahlwerk

- �Leichte Reinigung
€ 969,–€ 449,–
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SMARTER – GRÜNER – BESSER

Kaffee gehört zu den wenigen Dingen, auf die sich 

fast alle einigen können: Er weckt auf, schmeckt 

gut und schafft kleine Pausen im Alltag. Mit welt-

weit über 2,25 Mrd. Tassen pro Tag ist er nicht nur 

Genussmittel, sondern der Star unter den Heißgeträn­

ken. Doch steigende Produktionskosten, Klimaver-

änderungen in Anbauregionen und veränderte 

Konsumgewohnheiten setzen die Bran­

che unter Druck und bringen uns 

Konsument:innen zum Umdenken.

HIGHTEC
IN DER TASSE

Die Kaffeewelt wird smarter: 

Moderne Maschinen mer-

ken sich die bevorzugte 

Bohne, passen den Mahl-

grad automatisch an und 

lassen sich per App steuern. Ei­

nige Modelle nutzen sogar KI, um 

Zubereitungsvorschläge zu machen 

oder Brühtemperaturen an Wetter und Tages­

zeit anzupassen. Personalisierter Kaffeegenuss ist 

längst nicht mehr nur Baristas vorbehalten.

NACHHALTIG

Verbraucher:innen achten zunehmend auf Herkunft 

und Produktionsbedingungen. Zertifizierungen wie 

„Fairtrade“ oder „Rainforest Alliance“ stehen für fai­

re Bezahlung und umweltfreundliche Anbaumethoden. 

Auch Verpackungen entwickeln sich: Plastikfreie  

Lösungen, recycelbare Materialien und kompos-

tierbare Alternativen setzen sich durch. Eine Heraus­

forderung bleibt der Boom der Kaffeekapseln. Der 

Markt wächst, doch das Recycling kommt nur lang­

sam hinterher. Kompostierbare oder wiederbefüllbare 

Systeme sind erste Schritte in die richtige Richtung.

TAG DES KAFFEES

Kaffee ist mehr als Koffein. Ob im Büro, 

beim Frühstück mit Freunden oder 

im Café: Er ist Teil unseres so-

zialen Lebens und bringt Men­

schen zusammen – oft ganz 

nebenbei.

Am 1. Oktober ist es offiziell: 

Wir feiern den Wachmacher 

Nummer eins! Perfekter Anlass, 

um sich eine neue Maschine zu 

gönnen, nachhaltiges Zubehör aus­

zuprobieren oder den Lieblingsmen­

schen auf einen Espresso einzuladen.

Besuche uns in unserem Fachmarkt und genieße 

ein Häferl heißen Kaffee an unserem brandneuen 

Nespresso-Stand!

Fachmarkt Elektro & Teletechnik

A-3390 Melk | Josef Adlmanseder-Str. 7

T +43 2752 528 78 | verkauf@gottwald.at 

MO – FR 8 – 18 Uhr | SA 9 – 12 Uhr

shop.gottwald.at

ELEKTRO8 | Gottwald’s WELT #03 2025



 

€ 99,–
CAFFITALY 
KAPSEL- 
MASCHINE

168841GW 

- �Type: S33R.3 ARKA EVO

- �Aufheizzeit nur 24 Sekunden

- �Füllmenge Wassertank: 1 l

- �Automatische Abschaltung nach 10 Minuten

- �Reduzierter Energieverbrauch

- Kapazität �Kapselauffangbehälter: 8 Kapseln

€ 777,–
NIVONA 
KAFFEE- 
VOLLAUTOMAT

173733GW

- �Type: NICR793

- �Fassungsvermögen Bohnenbehälter: 250 g

- �Hochwertiges Stahl-Kegel-Mahlwerk

- �Extra Pulverfach für gemahlenen Kaffee

- �Kaffeeauslauf verstellbar bis zu 14 cm

€ 75,–
BRAUN 
FILTER- 
KAFFEEMASCHINE

174667GW 

- �Type: KF1505GY

- �Füllmenge Wassertank: 1,2 l

- �Automatische Abschaltung nach 40 Minuten

- �Doppelwandiges Isoliersystem

2-TASSEN 

FUNKTION

20.09.2025
TAG DER OFFENEN TÜR 

IM GBZ MELK 

Glück im Spiel – Rabatte im Einkauf:  

Am 20.09.2025 laden wir euch herzlich  

zu unserem Tag der offenen Tür ein!  

Mit exklusiven Aktionen, attraktiven  

Rabatten und einem Glücksrad  

voller toller Gewinne.

Wir freuen uns auf euren Besuch!
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NABO TISCHLEUCHTE
(Type: XL 5540) im Wert von € 80,–

So nimmst du teil: Scanne den  
QR-Code und fülle das Formular aus.*

GOTTWALD GMBH & CO KG 
FACHMARKT ELEKTRO & TELETECHNIK  
A-3390 Melk, Josef Adlmanseder-Straße 7 
T +43 2752 528 78 | verkauf@gottwald.at

Öffnungszeiten MO bis FR 8 – 18 Uhr | SA 9 – 12 Uhr

* Alle Teilnahmebedingungen findest du im Formular.

JETZT

GEWINNEN

FACHMARKT shop.gottwald.at | 9 
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TAG DER OFFENEN TÜR 
IM GBZ MELK

Am 20. September 2025 von 9:00 – 16:30 Uhr laden 

wir Interessierte herzlich ins GBZ Melk ein, um unsere 

Mieter:innen und die Räumlichkeiten kennenzulernen.

Gesundheits- und Bürozentrum Melk 

Josef Adlmanseder-Straße 7, A-3390 Melk | gbzmelk.at

GBZ 2.0 — MIETER:INNEN VORGESTELLT

Das GBZ 2.0 in Melk hat im September seine Türen ge­

öffnet und mit ihm viele spannende neue Mieter:innen. 

Wir möchten die Gelegenheit nutzen, um hier den 

ein oder anderen unter ihnen vorzustellen:

GRUPPENPRAXIS DR. JOACHIM SIEGEL 
& DR. HERWIG TRISCHLER 

Mit der Gruppenpraxis Dr. Siegel & Dr. Trischler zieht 

chirurgische Kompetenz ins GBZ 2.0 ein. Die beiden er­

fahrenen Fachärzte bieten ein breites Spektrum in All-

gemein-, Viszeral- und Gefäßchirurgie. 

Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf Endoskopien 

(Magen- und Darmspiegelungen) zur Krebsvorsorge 

und Nachsorge nach Operationen. Krampfadern wer­

den operativ oder mittels moderner Verödungstechni­

ken behandelt. Zudem erfolgen ambulante Operatio-

nen und Eingriffe aller Art direkt im GBZ – abseits des 

Spitals, aber mit höchstem Standard. Als Gruppen­

praxis können die Ordinationszeiten flexibel über die 

Woche verteilt werden – zur Freude vieler Patient:innen. 

„Von der Planung bis zur Schlüsselübergabe – alles 

war hervorragend organisiert. Wir freuen uns sehr 

über den neuen Standort.“, so das Ärzteteam.

Gruppenpraxis  

Dr. Joachim Siegel & Dr. Herwig Trischler 

office@chirurgie-melk.at | T +43 2752 526 67

www.chirurgie-melk.at

PROME HOLISTIC 
JOHANNA & MICHAEL TRATTNER

Johanna & Michael Trattner unterstützen Menschen da­

bei, sich selbst wieder in den Mittelpunkt zu stellen 

– achtsam, heilsam und lösungsorientiert. 

Unter ProMe holistic („Für mich“) begleiten sie auf kör-

perlicher, emotionaler und mentaler Ebene und set­

zen dabei auf vielfältige Methoden: von Energetischer 

Osteopathie, Kinesiologie und Coaching bis hin zu 

Yoga, Meditation, Atemtraining und Vitalstoff-Bera-

tung. Ihr Ziel: Vitalität, Energie und Selbstwirksam-

keit stärken. 

Die Entscheidung für das GBZ 2.0 fiel bewusst – hier 

treffen viele Kompetenzen und ganzheitliche Ansätze 

unter einem Dach zusammen, um miteinander und für­

einander da zu sein.

ProMe Holistic 

Johanna & Michael Trattner 

info@prome.at | T +43 676 551 47 34

www.prome.at

SAVE  
THE DATE  
20.09.2025

10 | Gottwald’s WELT #03 2025 GESUNDHEITS- UND BÜROZENTRUM MELK | www.gbzmelk.at 
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VINOTHEK WEIN & WACHAU

WEIN MAL ANDERS

Auch heuer war unsere Veranstaltungsreihe »Wein 

im Gassl« ein voller Erfolg – sechs Termine, sechs 

Schwerpunkte, sechsmal gelebte Weinleiden-

schaft! Jeden ersten Freitag im Monat wurde unsere 

Vinothek »Wein & Wachau« zum Treffpunkt für Wein­

liebhaber:innen und Neugierige.

APRIL | WEINGUT FÖRTHOF

Im April starteten wir mit dem Wein­

gut Förthof, vertreten von Annika 

Hoffmann. Die Weine – geprägt 

vom Charakter der Wachau und 

dem historischen Flair des Fört­

hofs – überzeugten durch Ele­

ganz und Finesse. Der Förthof 

zählt zu den traditionsreichs-

ten Weingütern der Region und 

verbindet moderne Kellertechnik 

mit Geschichte.

MAI | WEINGUT PAX

Im Mai besuchte uns Franz Pichler vom Weingut PAX. 

Der Familienbetrieb aus der Wachau setzt auf Tradi­

tion und Charakterweine mit Herkunft. Seine Lagen 

in Wösendorf, Weißenkirchen und Dürnstein bringen 

Grüne Veltliner und Rieslinge hervor, die durch Mine­

ralität und Ausdruck beeindrucken. Pichler selbst be­

geisterte mit seiner großen Leidenschaft.

JUNI | WEINGUT TAUBENSCHUSS

Der Juni stand im Zeichen des Weinviertels: Thomas 

Taubenschuss präsentierte das gleichnamige Weingut 

– ein Familienbetrieb mit klarer Handschrift. Die biolo-

gisch bewirtschafteten Lagen bringen frische, fines­

senreiche Weißweine hervor, perfekt zum Sommerstart.

JULI | WEINGUT HÖGL & SCHNEEWEIS

Im Juli reisten wir gedanklich in den Spitzer Graben 

– eine der spannendsten Regionen der Wachau. Zwei 

Weingüter waren dabei: Georg Högl präsentierte mi-

neralische Rieslinge und Veltliner aus steilen Terras­

senlagen, Florian Schneeweis ergänzte mit feinen, 

terroirbetonten Weinen aus biodynamischem Anbau. 

Beide zeigten die Vielseitigkeit des Spitzer Grabens.

AUGUST | BELLA ITALIA

Der August führte uns nach Bella Italia: 

Von fruchtig-spritzigem Frizzante 

bis zu feinperligem Prosecco – 

mediterranes Flair, leichte Som­

merweine und entspanntes 

Ambiente machten den Abend 

zum Kurztrip nach Italien.

SEPTEMBER |  
WEINGUT HEINRICH

Im September begrüßten wir die 

»Blaufränkischkönigin« Silvia Hein-

rich aus Deutschkreutz. Mit Leidenschaft 

und präziser Handwerkskunst bringt sie authenti-

sche, charaktervolle Weine in die Flasche – vom ele­

ganten Blaufränkisch bis zu besonderen Cuvées.

FAZIT

Wer neugierig geworden ist, hat das ganze Jahr über  

die Gelegenheit, die Weine der vorgestellten Win-

zer:innen in unserer Vinothek zu entdecken – bei 

Beratung, Verkostung oder beim Stöbern durch unser 

Sortiment.

»Wein im Gassl« bleibt, was es immer war: eine Ein-

ladung zum Probieren, Austauschen und Genießen. 

Schon jetzt darf man gespannt sein, welche Weingüter 

und Überraschungen 2026 warten!

QR-Code scannen und »Wein im Gassl« miterleben:  

Mit Einblicken hinter die Kulissen und spannenden  

Momenten mit den Winzern aus dem Spitzer Graben.

GOTTWALD GMBH & CO KG 
VINOTHEK WEIN UND WACHAU 
A-3390 Melk, Kirchenplatz 5 | T +43 2752 549 87

Einlösbar in der Vinothek Wein und Wachau. 
Gutscheincode: Herbst25

DI bis FR 10 – 12:30 Uhr & 14 – 18 Uhr | SA 9 – 12 Uhr

Gültig bis 30.11.2025. Nicht mit anderen Gutscheinen kombinierbar. Gutschein gültig ab 
einem Einkaufswert von € 25,-. Keine Barablöse möglich.

€ 5
Gutschein

4-mal
jährlich Wein
genießen mit

unseren Abos!
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GOTTWALD GMBH & CO KG 

A-3390 Melk, Solarstraße 9 | T +43 2752 520 00 

A-7111 Parndorf, Industriezentrum-Kälberweide 13e 

A-8972 Ramsau am Dachstein, Vorberg 632 

office@gottwald.at | www.gottwald.at

LUST AUF EINEN  
SICHEREN JOB?
Bei uns steht die Zufriedenheit unserer Mitarbeiter:innen seit 

über 45 Jahren an oberster Stelle. Aus diesem Grund bieten wir  

viele firmeninterne Vorzüge und legen besonderen Wert auf die 

Schaffung von krisensicheren Arbeitsplätzen.

OFFENE STELLEN IN MELK:  

Mitarbeiter Kantine & Reinigung (m/w/d)

Elektrotechnischer Zeichner (m/w/d)

Anlagenüberprüfer (m/w/d)

Servicetechniker (m/w/d)

Elektro-Monteur (m/w/d)

Elektro-Obermonteur (m/w/d)

Elektrotechniker Kalkulation (m/w/d)

Projektleiter Elektrotechnik (m/w/d) 

Elektrotechniker Innendienst (m/w/d)

Lehrling Elektrotechnik (m/w/d)

OFFENE STELLEN IN PARNDORF: 

Elektro-Monteur (m/w/d)

Projektleiter Elektrotechnik (m/w/d)

Elektrotechniker Innendienst (m/w/d)

Elektro-Obermonteur (m/w/d)

Elektrotechnischer Zeichner (m/w/d)

Lehrling Elektrotechnik (m/w/d)

GENAU DAS RICHTIGE? GLEICH BEWERBEN!

Gottwald GmbH & Co KG 

Personalabteilung z.H. Bernadette Kobald 

A-3390 Melk, Solarstraße 9 | bewerbung@gottwald.at

WUSSTEST DU, DASS …

… bei unserem diesjährigen  

Familienfest rund 60 Kinder  

das Firmengelände unsicher  

gemacht haben?

Hier geht’s  
zum Bericht!


